
An Stelle einer weihnachtlichen Aufmerksamkeit haben wir dort geholfen, wo Hilfe benötigt wird!

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für das in uns gesetzte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 

und wünschen Ihnen und Ihren Familien besinnliche Weihnachtstage 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2017!

Gebrüder-Pauken-Straße 15 | 56218 Mülheim-Kärlich | tel: 02630 966710 | info@innenausbau-mueller.com   

Bitte beachten Sie 
unsere Betriebsferien 

vom 22.12.2016 
bis einschließlich 

03.01.2017.
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Schreinerei Müller spendete
Familien krebskranker Kinder sollen profitieren

Zu Jahresbeginn bezog das Unter-
nehmen von Sebastian Müller die 
neu gebauten Räumlichkeiten in 

der Gebrüder-Pauken-Straße.  Als letzt-
lich alle Arbeiten am neuen Standort voll-
zogen waren, lud Familie Müller im Juni 
zum Tag der offenen Tür. Partner, Freunde 
und Kunden erlebten einen angenehmen 
Besuch und bestaunten die Werkstatt und 
den Ausstellungsraum. Auf dem Außenge-
lände wurden diverse Leckereien zu kleinen 
Preisen angeboten. Den Erlös dieses Tages 
rundeten Sonja und Sebastian Müller nun 
prominent auf und überreichten einen 
Scheck über 1000 Euro an die Elterniniti-
ative krebskranker Kinder e. V.

In den Vereinsräumlichkeiten in Koblenz 
trafen die Müllers die Geschäftsstellenmit-
arbeiterinnen Claudia Schmidt und Gaby 
Subera-Limper. Diese beiden Frauen waren 
wie die meisten der fast 500 Vereinsmit-
glieder einst betroffen. Betroffene Eltern 
waren es auch, die den Verein 1989 grün-
deten, mit dem Ziel, krebskranken Kindern 

und deren Eltern in den 
schwierigen Zeiten der 
Krebstherapie unterstüt-
zend zur Seite zu stehen. 
Der Verein arbeitet eng 
mit der Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin 
im Gemeinschaftsklini-
kum Kemperhof Koblenz 
zusammen.

Als Eltern zweier gesunder Kinder möch-
ten die Müllers denen ein wenig helfen, die 
Hilfe brauchen. Im angeregten Gespräch 
in der Geschäftsstelle erläuterten die 
engagierten Frauen die laufenden Projekt 
und Angebote. So finanziert die Elterni-
nitiative unter anderem eine Kinderkran-
kenschwester und teilweise eine Ärztin 
in der Klinik. Eine Elternwohnung wird 
nahe dem Krankenhaus angeboten. Auf 
der Station wurde ein Spielzimmer einge-
richtet. Zu den neuesten Projekten gehö-
ren der Erinnerungswald für verstorbene 
Kinder und die Mutperlenkette, die die 

kranken Kinder durch ihre Therapien 
begleiten. 

Dies alles wird ausschließlich durch Spenden 
finanziert. Wer mehr dazu erfahren möchte, 
ist in der Koblenzerstraße 116 herzlich 
willkommen. Vorabinformationen sind im 
Internet unter www.eikkk.de  zu finden.

Sonja und Sebastian Müller (in der Bild-
mitte) informierten sich ausführlich vor 
Ort und wissen nun, dass ihre Spenden-
summe in den richtigen Händen am rech-
ten Ort angekommen ist.
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